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Badische Chronik.
) I ( Langenbrücken . 8 . Dez. Eine stürmische , politische Versamm¬

lung in Dkiniatur nach berühmten Mustern tagte gestern Nachmittag hier
int Gasthaus zum Adler. Nachdem ein sozialdemokratisches Flugblatt
-,Tie Fleischvertheuerung und die Bedrohung des Volkes durch die ge¬
plante Erhöhung der Lebensmittelzölle" mit seinen unkontrollierbaren
vielseitigen Zahlen nebst eurer Einladung zu einer offentlichung Volks -
dersammlung, in der Herr ReichStagsabgeordnttrr Adolf Geck über die
Thätigkeit des Reichstages sprechen sollte , von Haus zu Haus verbreitet
worden war , füllten sich die unteren Räum« des Gasthauses rasch an.

Unter den vielen Anwesenden sollen sich jedoch außer den fremden
Veranstaltern nur etwa 7— 8 Mann befunden haben, denen man einen
sozialist . Anstrich zutrauen konnte ; alle anderen waren Gegner. Zur ge¬
setzten Zeit erschien unter Assistenz einiger auswärtiger Genosien ein
Herr Eugen Geck, der erklätte , daß der Herr Reichstagsabgeordnete zu
seinem Bedauern nicht erscheinen könne und er deshalb letzteren vettrete »
wolle.

Aber schon die ersten Sätze des Volksbeglückers riefen heftige Er¬
widerungen hervor. Ein weiterer Versuch des Redners , zum Worte zu
lonunen, wurde durch die Wacht am Rhein" , die man für zeitgemäßer
hielt, als sozialistische Reden, unterdrückt. Nach heftigem Borposten¬
gefecht der sozialistischen Agitatoren mit ihren nächsten Tischnachbarn er¬
schien am Tische der Hauptgegner ein fogial. Parlamentär , welcher um
Gehör bat , doch ohne Erfolg ; denn sofort brauste „Deutschland, Deutsch¬
land über Alles" , in welches Lied selbst die schmucken Kellnerinnen mit
ihren zarten Madcheukehlen einstimmten, durch die Räume . So wurden
die modernen Apostel unter heftigen Reden und Gegenreden bis zum Ab¬
gang ihres Zuges belagett .

Nachdem Herr Bürgermeister Ziegelmeyer noch ein Hoch auf den
Kaiser in das selbst die hiesigen sozial. Angehauchten fröhlich einstimm¬
ten, ausgebvacht hatte , zogen nun di« fremden Herren davon, ohne ein
verständliches Wort an den Mann gebracht zu haben. Sie versprachen
jedoch, später den Herrn Reichstagsabgeordneten selbst schicken zu wollen .
Cb wohl dieser mehr Glück haben wird ? »In Langenbrücken ist kein
Boden für die Sozialdemokratie, Und so gehört es den Bolksbeglückern
allerotten gemacht " , hört man überall sagen, wo der humoristisch -
dramatische Vorgang besprochen wird.

* Mannheim , 8 . Dez. Eine gefährliche Reise auf einer Eisscholle
«wternahmen gestern Msttag lt . »N . B . L .

" 5 Gänse eines Beckenheimer
LandwtrthS neckarabwärtS. Während 4 Gttick noch gestern Sonntag
hier den lühleit Fluthcn entrissen werden konnten , befindet sich heute früh
noch »tue Gans vollständig eingefroren unterhalb der Neckarbcücke und
laßt forttoöhrend ihr hilfesuchendes Geschnatter ertönen. Trotzdem
«in edler Tkicrfreund für die Landung dieses armen Thievek eine Be.
lohnnng von 2 M . auSsetzte , konnte daS arme Thier noch nicht auS ihrer
keinesfalls beneidcnSwerthenLage befreit werden.

* Baden - Baden, 7 . Dez. Heute Abend zwischen 7 imd 8 Uhr brach
angeblich durch die Unvorsichtigkeit eines Bäckergesellen im Dachstichl des
Hauses des Bäckers und Konditors Schott an der Langenstraße ein nicht
unbedeutendes Feuer aus , das durch die im Speicher lagernden Mehl«
dorräthe reichliche Nahrung fand und größeren Umfang anzunehmeu
schien, wmr nicht dank der Hilfeleistung der durch di« Weckerlini « herbei¬

gerufenen Feu«rwehr dem verheerenden Elemente baldigst ein Ende be-
rettet worden wäre . (St . P . )

---- Konstanz , 8 . Dez . ( Tel . ) Der Schweizer ZollrevisionSauf-
seher Tanner stürzte heute Morgen beim Geleiseüberschreiten und wurde
von einem manöverirenden Offenburger Zuge überfahren und sofott ge-
tödtet.

Bus der Residenz .
Karlsruht , 8. Dezember.

M Die Erbprinzessin von Schaumburg- Lippe kam heute Mittag
12 .26 Uhr von Stuttgart hier an und reiste um 5 .59 Uhr wieder zurück .
Zum Empfang« am Bahnhof waren die Erbgr« ßherzoglichen Herrschaften
erschienen .

* Ein neuer Schnellzug verkehtt vom 15 . Dezember d . I . an auf
der Strecke Mannheim—Frirdrichrfeld zum Anschluß an den um 9 Uhr
26 Minuten Bormittags in Frankfurt a . M . eintrcffenden Schnellzug 3
von Heidelberg nach folgendem Fahrplan : Mannhttm ab 7 Uhr 58 Min . ,
Friedrichsfeld an 8 Uhr 10 Min . Zug 3 erhält in Friedrichsfeld einen
Halt und geht um 8 Uhr 10 Min . daselbst ab . Eine spätere Abgangszett
des Anschlußzuges von Mannheim ist wegen der Kurslage des um S Uhr
S Mm . Vormittags in Mannheim abgehenden ZugeS 21 nicht möglich .

X »Blick« in die Traumwelt " , lieber «dieses Thema wird der
Direktor der Heil- und Pflegoanstalt Jllenau , Herr Geheimerath Dr . H.
Schule auf Vevcmstalmng des Kauforännischen Vereins am morgigen
DienStag Weud 81/9 Uhr im großen Eintrachtssaale «inen Bottrag
halten, auf den auch an dieser Stelle hingewiesen sei.

1 s Musik -Jnstttut Kahn. Das 1 . im Saal « der »Bier Jahres¬
zeiten" obgehaltene Uebungsvorfpiel hatte in Abtheilung 1°I folgender
Programm : 1 . Wilm : Rondo, annoll ( Johanna Filbett ) ; 2 . Raff :
Cavatin« für Violine ( Elsa Flach ) ; 3 . Mozart , Chopin : g.. Fantasie
d smoll » b - Valse ( Avanue Martin ) ; 4 . Lvoff : Hymne für 2 Klaviere
zu 8 H . ( Ilse Detvetth, Hilda Sttrn , Eugenie Cattein . Helene Henke ) ;
5 . Cron : Gavotte für Violine ( Frieda Kienzle ) ; 6 . Chopin, Weber : a -
Etüde fi8 =moll . b - Perpetuum mobile ( Liese Eisengrin ) ; 7 . Cron :
Duett für 2 Violinen ( Fritz Bakoko, H . Huüinger ) ; 8 . Zwei Lieder
(Bertha Luppold) ; 9 . Clementt : Sonate Odur ( Julius Cattein ) ;
10 . Scitz : Konzert für Violine ( Heinttch Huttiner ) ; 11 . Kuhlau : Rondo
A 5dur ( Elsa Banfchbach ) ; 12 . Sitt : Mazurka für Violine (Katt Enz-
mann ) ; 18 . Dussok : La Matinee ( Bettha Luppold) ; 14 . Godard : Valse
B *d «r (Hamn Blum ) ; 15 . Weber: Sonatine 4h. ( Emma BaumeSster,
A . Mattin ) .

) ? ( Im Stabtgattrn findet auf dem Tee , nachdem nunmehr die
Schlittschuhbahn 'dort eröffnet ist. morgen (Dienstag ). Nachmittag ein
großes Eisfest und Konzert der Leiü -Dragonerkapelle statt . Die TageS»
Eintrittspreise erfahren keine Erhöhung.

X 2n Flamme» gerieth heute Nachmittag gegen 1^ 4 Uhr am Mühl -
burgcrrhor plötzlich ei« Wagen der elektrischen Straßenbahn , als derselbe
im Begriffe tvar . in der Richtung der Kaiserallee-Kaiserstraße zu fahren .
An einem der Fahrgäste schlugen die Flammen bis zum Gesicht in die
Höhe , ohne jedoch denselben zu verletzen . Der Wagen wurde ausgestellt.
Wahrscheinlich ist die gefährliche Betriebsstörung durch Ktcrzschluß er¬
folgt .

Theater , Nuuft mit» Wissenschaft.
AH - Karlsruhe , 8 . Dez . Die gestrige Aufführung von M o-

zart ' S herrlichem „Ton Juan " bot in der zweiten Besetzung in sofern
eine angenehme Ueberrasüung, al» sie die erste Wiehergab« hie und da
thatsächlich Lbertraf. Herrn van G or k o m ' s »Don Juan " war vor
allein mst der Eigenschaft ausgrstattet , ohne die man sich keinen Fraucn -
verführer denken kann , d . h . mit einem durch Liebenswürdigkeit und
lebensfroher Sicherheit gewinneitden Auftreten. Seine Stimme klang
dabei frisch und syinpachisch, so daß man ihm stets wieder gern zuhörte.
Frau Mottl liegt zwar die Donna Anna nicht immer ganz bequem.

aber schließlich war es doch ttn Genuß, von ihr eine Mozartpattie in den«
anmuthig -leichten Klang zu Höven , den wir diese Künstlettn über die
Maßen gern recht lange behalten sähen . Daß Herr Keller ein
famoser Leporello sein würde, stand zu erwatten , und so eröffnet die
gestrige Aufführung , da auch die übrigen Faüoren gut eingttffen , für
die Ständigkeit unserer Don Juan -Aufführung «ine gute Aussicht . Denn ,
wenn man auch billigettveise an Wagnersän̂ er nicht den Maßstab an -
legen wird , mit dem man sonst vielleicht utthetlen würde, so war doch der
Gesammteindruck beide Male ein so würdiger, daß wir Genugthuung
darüber empfinden dürfen» den „ Don Juan " uns glücklich wieder zurück-
erobert zu sehen.

= Rom. 7 . Dez. (Tel. ) In der naturwissenschaftlichen Ab -
theiltmg der Bkademia de Lincet hielt heute Professor Foa eilten Bottrag
zirm Gedächtniß Rudolf Btrchow ' s, dessen Leben und Wirken er eingehend
schilderte .

----- Malmö , 8 . Dez . (Tel. ) Ein Privattelegramm der
„Malmö Tidrningen" aus Stockholm theilt als sicher mit , daß
die diesjährigen Nobelpreise folgenden Gelehrten zuerkannt wor¬
den sind : Professor Theodor M o m m s e n (Charlottenburg )
Literatur ; Professor des Völkerrechts v . Martens (Pelers -
bnrg) Friedenspreis ; Dr . Ronald Roß von der Schule für tro¬
pische Medizin in Liverpool, Medizin; Professor Emil Fischer
(Velin ) Chemie und den holländischen Professoren Lorenz
uicd Zeemann , Physik .

^vermischtes .
bd » erttn, 8 . Dez , (Tel. ) Nach dem Bett . Tagebl. wird de

Kaiser diesmal nicht an den Letzlinger Hofjagdcn theilnehmen. Dagege»
wird auf das Erscheinen des Kronpttnzen gerechnet.

— Bielefeld, 8 , Dez . ( Tel . ) Bei der Station Brackwed « ent,
gleist « gestern früh der 5 Uhr 38 Min . von Bielefeld nach Osnabrück ab
gegangene Pcrsonenzug. Der Zug fuhr in daS Centralweichenstellhau'

hinein . Der Weichensteller ThieS wurde schwer verletzt und starb bav
darauf im Krankcnhause . Die Lokomotive und 3 Personenwagen wurde»
beschädigt .

M . Köln , 8 . Dez . (Tel .) Als in verflossener Nacht de»
in der Pseilstraßo wohnende Bäckermeister Salomo « sein Pev
sonal, drei Geiellen und zwei Lehrlinge, wecken wollte, fand ei
die gcsaminren Lcitte bewußtlos in ihren Betten liegen. &««
Lehrlinge starben vor Eintreffen des Arztes. Die Geselle » wur
den ins Leben zurückgerufen . Indessen ist ihr Zustand bedenk-
lich . Der Arzt stellte Vergiftung durch KohlenoxydgaS fest.

--- Bern , 7 . Dez . Die drei Männer von Fsenfluh ( Berner Ober¬
land ) , welche seit Mittwoch vermißt werden , heißen Feuz , David Urft
Wytz. Sie wollten Gemsen in den Bergen jagen. Eine am Samstai
aufgebrochene Hilfskolonne ist noch nicht zurück. Einer der Vermißten ist
verheirathet . ( Frkf . Ztg . ).

L A - Paris , 8 . Dez . (Tel . ) In Namur wurde ein jüngeres
Paar angehalten , welche- die Namensangabe verwcigette. Die Legi¬
timationen stimmen auf einen jungen Arzt Martin und die schöne 13>
jährige Tochter deS Senators Leplry die eine Entfllhrnngskomödie auf «
führten um die Einwilligung des Senater » zur Ehe zu erzwingen.

- -- Matteille , 8 . Dez . ( Tel. ) Das Maschinenprttonal der Han¬
delsdampfer schloß sich den Forderungen der Seeleute in der neue«
Fassung mit geringen Abänderungen an.

--- Prtrrsburg , 7 . Dez . (Tel.) Laut Nachrichten aut
Rostow mn To » dauern die Arbeitcrunruhcn daselbst fort . Gcsrerl
unrdgn ncnc Proklamationen verbreitet. Heute Früh kamen zu
Arbeit mehr als 1000 Arbeiter weniger . Tie Berhaftnnge »
llwrden fortgesetzt. Als heute Mittag Arbeitswillige zum Mit
tansmahl gingen, wurden sie mit Steinen beworfen . Das Mil »

Das 60 jährige Jnbilänm der „Liederhatte ".
- -- Karlsruhe . 8 . Dez. In Aritoesenheit des Großherzogspaare»

uttd t»es § obgroßh«r-ogS beging am DamStag Abend vor vollbesetztem
.tzesthallesaale der Marmevgesangverein „Liederhalle" durch ein glänzend
derlaufeneS Festkonzrtt die Feier seiner 60jährigen Bestehens. Ein
reiches Programm war hierzu aufgestellt, mit welchem die „Liederhallo"

Ühren alten , schönen Ruf aufS Neue vortrefflich bewährte . Gleich der
erste Chor erzielte einen durchschlagenden Erfolg . ES war <&.
« ngerer 'S , der „Liedechalle " gewidmetes Weck „Der KSnigSbote " .
bas sich voy einer bttllanten Wittung erwieS n . z . hinsichtlich seiner
ganzen musikalischen Struktur und der machcvollcn innerlichen Belebt¬
heit. Dann folgte , gleichsam als szenischer Festprolog, ein von dom ve-

;währten VcreinSdichter Herrn Karl D o l l m ä t s ch verfaßte- „ Spiel in
^einem Akt" betitelt „Im Auftrag dr» Botttandes " . In sehr geschickter
Weise, von Humor. Gefühlsinnigkeit und froher Begeisterung getragen,

; hat der Dichter darin des Vereins Geschichte und Lob verkündet, der
Todten vergangener Tage, darunter des uiwergetzlichen Gageur . mit

: Wehmuth gedaclst und dann in die Zirkuust fvendig den DNck gelenkt .
demKaiser treu und treu demLandeSfürsten, unter deren beider Schutz da,
brutsche Lied so kräftig gedeihen kann. In äußerst amüsanter Weise

, wurde de» KaiserpreiS- DingenS dabei gedacht und Aller Dank dem Groß -
, hegzog für sein Pwtektoramt dargebracht. Wenn man weiß, wie wenig
leicht e» ist. im Nahmen eineS kleinen Festspiels allen Anforderungen zu

! entsprechen , so wird man Herrn Dollmätsch um so größere- Lob zollen ,
: daß er S verstand, ohne eigentlich « Dekorationen , mit drei Per,mien
>>— einem Brautpaar und dem Vater , die sich im Walde über den Plan
■eines Festspiels unterhalten und dabei, ohne es zu wißen, es selbst dar»

^Pellen — so vorzüglich alle, vor un» aufzribauen und dem Ganzen durch
! ein wirksames Eingreifen eine , unsichtbaren Sängerchors auch ln« musc-
i kalische Weihe zu geben . Mitglieder des HoftheaterS sorgten für eme
^ wöhlgelungen« Aufführung de - Stttck.henS . Herr St e m p f cheioakterisin «
den Vater ganz famoS in feiner Bedäthtigkeit und Kernigkeit. Mct
allerliebster Schelmerei gab Ftt . Mahn die Braut , währen» Herr

s « ch ne i der den Bräutigam , in Anbetracht des späten Einspringen, .
'
anettennenSwerth spielte . Dir Dattteller und der Eincttter selbst fanden

tthei dem Publikum lebhaften Beifall .
r

Aichr weniger all acht Mannerchöre -mos alS7-rnn » och das Pro «

ßfemm stSttlA .LnM - die durch chren eLaki«» Dorrraz unter

. Herrn Beines ' sicherer und erprobter Leitung zu einer € nette reichen
GenuffeS wurde. Denn hier war fowahl das Lied im BolkSron wie die
Krmstweise in ausgewählter Form vertreten urfb bot damit Jedem etwas .
Wie feierlich erklang gleich zu Anfang die VolkSiverft von
Noubner's » MinneÜed "

, wie gemüt'hvoll E . v . d . Stuckens „Alt Kenmckh«
Heim"

, wie frohgemuth I . R u z e k so ansprechender Chor »O du tau¬
frischer Morgen"

, den der Kouchonist der „Liöderhalle" zum 60 . Stift¬
ungsfest dargebracht . Auch an -den dahingeschiedenen Chormeister
Gageur ettimerte das Programm mit der encpfindungSschön gesuirgonen
„ Mahnung "

. Mit der Wiedergabe von M . Neummcn's Ballade „Teja "

hatte der Verein sich eine besonderes schwierige Aulgabe gestellt , deren
Lösung ihm aber restlos gelang , so daß der dramatisch bewegte Vottrag
einen großen Ettttg bedeutete . Sehr hübsch machte sich auch A . Kirchl ' t ,
Elfenlocken im Walde"

, obwohl der Refrain die Hälfte deS LiedchenS
beträgt und dadurch leicht eintönig wirkt. Wie mit besonderer Lust und !
Liebe gesungen erklang C. Beine? '

„Lenzlied " , das sich in seinem klaren
Aufbau zu immer lebhafterer Frische entfaltete . Den Beschluß deS Kon¬
zerts machte 'dann eine prächtige Romanze von Felix Dahn » Gothen¬
treue"

, von H . Wagner wuchtig vettont . Sie faßte gleichsam am End«
deö KonzettS noch einmal die ganze Schönheit mrd Kraft der Männer -
sttmmen zusammen , Über welche die „ Ltcderhalle" vettügt , und dir unter
Herrn Beines letzter Leitung eine - Lirderhalle- KonzerteS noch von
dessen ausgezeichneter Dirigententtmst neues Zcngmtz ablegten.

Das große Chorprogramm wurde von solistischen Vorträgen noch
weiter auSgeschmückt. Ftt . M . Gerstäcker auS Hannover erwies sich
durch die Wiedergabe einer Anzahl Lieder als eine geschnmckvolle Sopra¬
nistin von guter Dchmle . Schichett 's „ Trockene Blumen " waren nicht
ganz ihr Fall , Bmhm ' S „Komm ' bald"

. Wolf' » . Verborgenheit" und be¬
sonders Weingartner 'S „MebeSfeier " zeigten die Vorzüge ihrerKimst schon
deutlicher. Sehr ammithig ertönte C. Beines hübsche Weise vom »Lied
an der Mühle"

, ganz vortrefflich aber sang die Künstlettn E . Kreflch -
rner's »Du bist wie «ine stille Sterne,macht" . Die Klaviervittuosin Frl .
H . Schelle cnit Köln hatte in Aicketracht der hier letztgehörten großen
Klaviettünstler einen außerordenttich schwierigen Stand , da ihr Pro¬
gramm verschiedentlich zu Vergleichen herausforderte . Wenn man sie
nun auch daraufhin mH als ttne abgeklärte Chopin-Spielettn anfehen
darf , so fanden ihr Darbietungen gleich denen der Sängettn doch großen
Beifall , auch wußte sie von den LiSzt ' scheu Kompositioiwn das „ WakdeS -
vanschen" sehr glücklich zu interpretiren.

So nahm da- Kvnzett einen der Ftter würdigen Verlauf und licj
in seinem Erf»lM dir „Liederhall « " vertrauensvoll in das neu« Jahr
zehnt ihre, Musik-umvauschten Dasein« treten. Die Grotzherzogliche »
Herttchaften gäben ihrer Freude über dar Gebotene und ihren Wünsche »
für di« Zukunft durch huldvoll« Ansprachen an den Präsidenten de-
„Liedevhalle "

, Herrn Sradkvath Dr . Binz und andere Vorstandsmit¬
glieder , sowie den Chormeister und auch den Dichter deS Festspiels auf
da» Tewirmendste zu erkennen , födaß dar Fesckonzett in den Annalen de»
Vereins verdientermaßen einen Ehrenplatz erhalten wird.

» , *

X Karlsruhe . 7 . Dez . An da» glänzend verlairfen« Festkonzeu
der „ Liederhalle" anläßlich ihre » 60 . Stiftungsfestes schloß sich im schöne.
Vereinslokal ein mit gemeinsamem Abendesien verbundene» Festbanket
cm . In seiner Begrüßungsansprache hieß der Präsident de » Vereins
Herr Stadtrath Dr . Binz, zunächst die zahlreich von Nah und Fern , u. A
auS Stuttgart und Strahburg eingetroffenen Festgäste willkommen
und dankte allen denjenigen , die zum schönen Gelingen de- Stiftungs¬
feste» beigrtragen haben .

Die Festrede hielt der Weepräsident de» Verein», Herr Reinfutth
Dettelbe gab einen Einblick S , den Werdegang und die Thätigkeit de-
» Liederhalle" und wie» u . A . auf den starken Wechsel der Mitglieder hin
auS dem für den musikalischen Leiter ein« gewisi« Schwiettgkeit rrwachse
Von den 110 Mann vor 10 Jahren seien heute nur noch 50 aktiv in
Verein thätig , sodaß bei einem Sängerstand von rund 160 Mann in 1s
Jahren 110 neue Kräfte hinzugekommen sind, und dieser Wechsel er¬
schein« nock» ungleich größer, wenn man der Mitglieder gedenkt , di« nu»
wenig« Jahr « im Verein zubrachten , und deren seien nicht weniger alt
etwa 60. Nicht nur durch Wegzi^ , auch durch Tod sei manch theure»
EangeSbruder vom Verein geschieden. Al» den Theuersten unter dr»
Theurcn habe der Verein seinen unvergetzlickien Chormeister Gagen »
inS Grab sinken sehen. Ihm verdanke die „ Liederhalle " sowie dem durck
sein Amt dem Verein entzogenen , mit seltenem Führertalent begabter
früheren Präsidenten und jetzigen Ehrenpräsidenten, LandgettchtSdirekto,
Nothweiler in Freiburg , jenen Grad künstlerischer Leistungsfähigkeit
der allein den Namen und Ruhm eine» Gesangvereins bedingt. Was
diese beiden Männer erstrebt und in die That mngesetzt, steh« mit goldener
Lettern in den Annalen der Geschichte de« Vereins verzeichnet . Redne ,
würdigte dann die Aufgabe der Gesangvereine überhaupt, und speziell da



Nr. 288.Seite 2 .
tär unterdriickrl : die Unruhen ohne Blutvergießen . An der Eisen¬
bahnlinie von Wladikawkas sind 600 Soldaten , cm der Bahn¬linie nach Tichorjetzky 500 Soldaten eingestellt . In Tichorjetzkynähern sich die Unruhen ihrem Ende . Ein Theil der Arbeiter
nahm die Arbeit wieder auf . Die Ausständigen werden durchMilitär tcrngehalten . In Neutemernitkaja wurden Soldatenmit Steinen beworfen . Am 21 . November wurde im Stadt -,
garten daselbst eine Arbeitcrversammlnng zersprengt , der Garten .
geräumt und geschlossen : doch wird die Arbeit jetzt allmählich wie --
ber aufgenonütien . 60 Arbeiter wurden ansgewiesc «.— New - Aork, 8 . Dez . ( Tel . ) Wie die Londoner „ MorningPost" von hier urelder , haben die Baqui - Jndianer im Bezirke Sonom
>Meriko ) einen bekannten amerikanischen Schützen , Ryan , welcher der
mexikanischen berittenen Polizei angehört, gefangen, ihm die Füße abge¬
sagt und ihn unter Martern getSdtet .

Wettermeldungen .
M Köln , 8 . Dez . ( Tel . ) Auf deni Rhein bei Köln herrschtstartet Treibeis» fodaß in der Frühe die Schiffbrücke ausgefahre» werden

mutzte . Tie Rnhrortcr Hafenverwaltung giebt offiziell bekannt , daßdie Schifffahrt geschloffen ist . Die Schiffe muffen die im Hafen ange¬wiesene Srelle aufsuchen . Der Wasserstand geht stark zurück.
hd London , 8 . Tez . ( Tel . ) Die Kälte bat bereits mehrere Opfer

gesorderr . Auch in der Provinz herrscht große Roth unrer den Arbeits¬
losen. Mehrere Hundert Reservisten aus Südafrika , die ohne Arbeit
sind , durchzogen die StraHcn und hielten dabei Kollekten für sich und
ihre Familien ab.

idf fit trimmt *
»KM „ Brid . A » t' ü , .

— ? fön, 8. Tez . Nrittf Hskar , der fünfte Sohll des Kaisers ,
erlitt am Sonnabend beim Reckturueu durch Abgleiteu einen
Unfall , der als leichter Bruch des äußersten Endes des rechten
Schluss » ! benies fcstgcstellt wurde . Nach Anlegen eines Verbandes
konnte der Prinz bereits am gestrigen Sonntag de» Schloßpark
wieder besuchen und heute de» Unterricht in der Prinzenschule
wieder aufnehmeu.

hd Posen , 8 . Dez . . In der am Samstag Nachmittag statt -
gefundenen atlßerordentlichen Stadtverordnetcn -Bersammlnng ,die den bisherigen Oberbürgermeister , Geheimrath Witting , zum
Ehrenbürger der Stadt Posen ernannte , wurde Seitens der
polnischen Abgeordneten ein geharnischter Protest verlesen , der
sich gegen die Verleihung des Ehrenbürgerrechts wendete , da der
Oberbürgermeister es nicht verstanden habe , sich die Anerkennungder Mehrheit der Bevölkerung Posens zu erringen . Auch der
Stadtverordnete Kaufmann Jäckel von der freisinnige » Bolks -
siartti protcsirrte Namens seiner Freunde gegen die Verleihung .
In der Abstimmung wurde die Verleihung trotzdem von der
Mehrheit ansgrsprochcn . Als darauf Geheimrath Witting zur
Entgegen !,ahme der Ernennung erschien, verließe » die polnischen
Siadtverordnelcu und Stadtverordneter Jäckel ostentativ den
Sitznnqssaal . Am Schluß der Sitzung verabschiedete sich Ge-
heirvrath Witting von den beiden städtischen Körperschaften , wobei
er erwähnte , daß der Kaiser ihm gegenüber die Absicht kundge -
geben habe , ihm für einen der wichtigsten Posten der Provinz
ausersehen zu haben . Er habe jedoch den Kaiser gebeten , von
diesem Beweis seiner Gnade Abstand zu nehmen , da infolge des
Zwiespaltes in der Poseuer Bevölkerung sein Bleiben unmöglich
sei . (Kl . I .)

LA . Weimar , 8 . Dez . Die hier tagende Landessynode der
evaugcl . Kirche beschloß mit großer Majorität für das Großber -
zogthuni die Genehmigung der Feuerbestattung und Beisetzung
von Aschenresien auf den Friedhöfen .

— Augsburg, 8 . Dez . In einer gestern Abend abgehaltenen Ver¬
sammlung der liberalen Arbeitervereinigung Augsburg wurde die Ab-
sendung nachfolgenden Telegramms an den Kaiser beschlossen:

„ Die liberale Arbeiterbereinigung Augsburg , umfassend 900
reichstreu gesinnte Arbeiter sprechen für die herrlichen Worte» die
Euere Kaiserliche Majestät in Effen und Breslau an die Arbeiter¬
vereinigungen zu richten geruht haben, tiefgefühltesten, ehrfurchtvoll¬
sten Dank aus .

"

— Straßburg , 8 . Dez . Der „Elsäss . Volksbote " meldet :
Durch ein Schreiben vom 5 . Dezember hat Kardinal -Staatssekre¬
tär Rampolla den Bischof von Straßburg benachrichtigt , daß am
genannten Tage die Verhandlungen des heiligen Stuhles mit
der deutschen Negierung betr . die theologische Fakultät an der Uni¬
versität Straßburg abgeschlosien worden sind ui,d die theologische
Fakultät vom heiligen Stuhle bewilligt worden ist.

dl . Budapest , 8. Dez. Wie aus Belgrad gemeldet wird ,
gingen dort Gerüchte , wonach die Schwester der Königin
Draga . Georgine , sich demnächst mit dem serbischen Gesandte »
in Sofia , Marinkowitsch verlobe» wird . (Kln . Ztg .)

LA . Belgrad , 8 . Dez . Zu Ehren der bulgarische « Gäste
fand hier ein großes Bankett statt , bei welchem Trinksprüche auf
den König Alexander , dem Fürsten Ferdinand und die Verwirk -
lichnnq der staatlichen Solidarität ausgebracht wurden .

Die neuerdings angekündigte Berfaffuug erregt großes Auf¬
sehen. Außer der schon bekannten sind noch andere Aenderungen
in Aussicht genommen , welche die Autorität der Königsgewalt be-
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st fügen soll. Hinsichtlich der Thronfolge sind keinerlei Bestim¬
mungen genossen worden . Tie Einführung der Verfassung kann
durch Arükel 103 , die Jnititative des Königs oder der Skup -
tschina erfolgen , mit zwei Drittel -Mehrheit der Abgeordnete « .

hd Turin , 8 . Dez . Der gesummte Magistrat Hierselbst mit
dein Bürgermeister an der Spitze hat wegen des Beschlusses der
Negierung , den Bau der Bahnlinie Cnneo -Nizza nicht fofort in
Angriff zu nehmen , demifsionirt .

== Paris , 8 . Dez. Einzelne Blätter glauben, daß der durch die
Kammervovgäiige vom letzten Samstag hervorgerufene Zweikampf
zwischen dem Jusrizminisler Pall ^ und dem narionalistischen Syveten ,falls er von den Zeugen für Unvermeidlich gehalten roerden sollte , nichtin Frankreich selbst, sondern im AuSlande und zwar wahrscheinlich in
Luxemburg ausgefochten werden wird. Für den Justizminister VallF
sei , so nieinen diese Blätter , diese Angelegenheit um so heikler , als das
Strafgesetzbuch , dessen Hüter der Justizminister sei , den Zweikampf ver¬
biete . Unter diesen Umständen sei es möglich , daß Balld entsprechendeinem seiner Zeit von dem jetzigen .Kammerpräsidenten Bourgeois beob-
achreten Vorgehen , für 48 Stunde « seine Entlaffung geben würde. Das
Justizministerium würde daim vertretungsweise vom Ministerpräsidenten
übernommen werden.

== Paris , 8 . Dez. „Gaulois " theilt mir, 'daß der Gonvrrnenr der
polytechnischen Schule, General Pillicu , gestern Morgen bei strengerKälte -die Zöglinge der Schule in einfachem Waffenrock habe „Revue
passieren" lassen . Mehre« Schüler seien vom Frost überwältigt zuBoden gestürzt und ein Theil von diesen sei nach 'dem Militärkranken-
hause gebracht worden.

= Nancy, 7. Dez. Auf dem Bankett des republikanischen Bertan -
des des Departements Meurthe-et-Moselle hielt der Kriegsminister Andr^
Abends eine Rede , in welcher er ausführte , daß Lothringen nicht reaktio¬
när fei, wie man behauptete. Wohl habe es einen Augenblick von den¬
jenigen. welche behaupteten, Vertreter der Armee zu sein , irregeführtwerden können , aber es sei doch das Land frerJeanne d ’A r c
geblieben , die vom Klerus verdammt und vom Könige und den Großen
des Landes, niemals aber vom Volke verlaffen war . AndrH schloß mit
einen : Hoch auf die Armee und den Triumph der republikanischen Idee .

hd Nizza . 8. Dez. Gegen einen englische » Offizier , der
ein Postpacket aufgegcben hatte , in dem angeblich Zigaretten
enthalten waren , aber bei der Oeffiiling durch die Zollbehörde zwei
geladene Granaten und eine Anzahl Patronen gefunden
wurden, ist das gerichtliche Verfahren eingeleitet worden.

hd Barcelona , 8 . Dez . Die Polizei verhaftete gestern drei
Anarchisten , welche Pamphlete vertheilten . Ferner wurden eine
Anzahl Maucranschläge entfernt , in denen zum Aufruhr ausge -
sordert wurde

M - Madrid , 8 . Dez . Aus Tanger wird telegvaphirt : Der Thron¬
bewerber übt in Thesa die Sultansgewalt aus . Er bemächtigte sich der
Kaffen und des Waffenlagrrs . Er setzt Beamte ein und erhebt Steuer «.
Er nennt sich Mohamed Haffani und behauptet, zum Herrscherhause zu
gehören . Der Sultan plant eine neue militärische Expedition.

— Konstnntinopel, 6 . Dez . Jssa Bolietinatz, der bekante Albane-
sen - Chef, welcher der Errichtung des russischen Konsulates in Mtrvvitza
thatkräftigen Widerstand entgegensetzte , wurde heute, eskortirt von zwei
höheren Offizieren und drei Unteroffizieren, aus der Umgebung von
Mitrovitza hierhergebracht. Seine Festnahme war mit großen Schwierig¬
keiten verknüpft. Bolietinatz bleibt bis auf Weiteres im Aildiz Kiosk
internirt . Seine Bestrafung wird von russischer Seite kategorisch ge¬fordert. ( Frkf. Ztg . )

I- Mewyork , 7 . Dez. Der Präsident der im Jahre 1904
iit St . Louis stattfindenden Weltausstellung David N.
Franzis hat am Samstag an Kaiser Wilhelm die formelle
Einladung abgesandt . die Weltausstellung ztt besuche» oder den
Kronprinzen als seineil Vertreter zu eutsenden.

England und Transvaal.
L . -London. 8 . Dez. Lord Miln er . der gegenwärtige Ober -

kon»uissar für Südafrika , soll , wje dem „Daily Expreß " aus
Ottawa gpkahelt wird , bei Beendigung der Reise des Kolonialsekre¬
tärs Chamberbain zin» Generalgouverneur von Canada
au Stelle Lord Miuto ' s ernanilt werde».

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
Ein barometrisches Maximum beleckt noch , wie bisher , Nord -

enropa , doch hat es an Höhe erheblich verloren ; während dort vorgestern
noch Barometerstände von mehr als 780 mm beobachtet wurden , über¬
steigen diese heilte nur wenig 770 mm . In Mitteleriropa hält der
strenge Frost au . Die tiefsten Temperaturen werde» aus Süd -
deiitschland gemeldet (Karlsruhe —12 Grad . München —15 Grad ).Weiteres Anhalten der strengen Kälte ist zu erwarte».

Witte »»ug » l>rol„,chl»»gri > der Meteorol og . Station Karlsruhe .
Therlnometerstand am 8 . Dez. . Nachts 9 Uhr —8.6. Am 7. Dez .,
_ _ Morg ens 7 Uhr —9.4, Mittags 2 Uhr —7 .2_

Dezember
Barom. Lh-rur.

in C.
Aösol .
Feucht . Aeuchllgkelt

l» Proz . « nt» Himmel
7. Nachts 911 . 7550 —7 .21 1.9 72 NO bedeckt
8. Mrgs . 7 II. 758 .9 —12 .61 1 .4 85 NO heiter8. Mitt . 2 II. 752 .8 - 7 .8 1.6 66 NO tt

I i
Höchste Temperatur am 7. Dez. —7.0 ; niedrigste in der daraus -

folgeude» Nacht —13,0.
Niederschlagsmenge am 7. Dez. 0 . 1 mm, Schneehöhe 6.0 am.

Mitterung am Sonntag de« 7. Jezemöer 1802 :
Hamburg ziemlich heiter ; Swinemünde Nachts Schnee ; Neu,

fahrwasser (Danzig ). Minister . Bresla », Metz und Chemnitz trüb ;
München Vormittags Schnee.
Metternachrichte « «ns dem Sude « vom 8. Dezember. 7 Uhr Bor « .

Triest wolkenlos 0 °, Nizza wolkig 5 ". Florenz bedeckt 4 »,
Rom bedeckt 7 °.

Telegraphische Kursberichte
Kranksurta . M.
(V*4 Uhr Nachm.)

Eredit 310 50
Ditzcont » 188 .90
FtaatSbah« 14 >26
öombarden 16 .90

Tendenz : fest .

20t 35
813 .33
853 25
811 .66
37. « «
16 .28

Krankfurt a . « .
( AufaugSkurse).

Oest . Ered .-A. 210 .10
Oest . Staatsb - A. 145 .80
Louibarden 16 .70
»*/,Port .Sl .-Anl . 31 .—
Tgypter
Ungarn 10150
Disc. Eom.-A . 18890
Bottbardbahn-A. 179 50
3' /, Mexik. 24.40
- a»q»e Ottonr 117.—
Tsirkeuloose — •—
Jialieii-k 103.10

Tendenz : fest.
Krankfurt a . « . !'

(Schlicht»») «.;
Wechsel Amsterd. >68.53

, London
, Paris
• Wie»

Wechsel Italien
PrivaldlScoiit»
Napoleon»
1' /« DeutscheReichs

Anleihe (8'/») 102 -
3°/, do. 91 .15
37, Pr . Eons. 10180
5<7o Italiener 10310
t ' /. Oeft. Goldr. 102 .90
4 ' . Oest.SilberlOl 80
1860er Loose 152 .20
4% Pöring . 49 .60
Russische Staat ». « 6 .89
Serben 74.6 )
4*/• Span . Ext. 85 .50
47. Nugar. Goldr.lvl .50
Ungar . Kronenr . 98 55
Berliner H -G.
Darmst . Bt
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bt.
Rhein. Eredit-Bk. 140,—

„ Hyp .-Bk. 181.- -
Hüttenaktien sehr fest.

Schifffahrtsaktien umsatzlos.

Länderbank 98 .—
Wiener B .-A. 113 .90
Oltomandank 11670
Jura Simpl- 109.70
Mitteln»« 87 .20
Harpen « 168 .10
5*/0 Ärgentiniee 36 .40
5°/« S » » tb . Pres .
57,Bulg .Ta» Anl . 91 40
3 '/// . Bad. 1902 .—
4"/« Bad. 105.75
4abg. 3 '/,7 . « ad.

St .-Odl .i. <8. 99 .85
dto. i. M . 100 60

37, "/. 1892/94 100 .90
S 'IMo I960 1 0.50
S' /« Bad .St .O. M . 92.70
4°/„ Griechen 4405
Türkenloose 122.—
D. Türken 28.45
5"/» Argentinier 8820
5°/, Eblursr »
5' /, Mexikaner
»' /. _

—
• */• -
Pfälz . Hyp .-Bk.
Elbthal
Meridionald.

99 30
99 70

III98 3860
24.40

183 .2«

Dottmmid« 67 .29
Tendenz : zl. fest.

Berli « (Ichlnßknrle.»
4»,» Bad. 10579
3 >/,' /« ReichSanl . 10219
»' /. . 9l .lv
3 >/. 7» Pr . Lo»s. 101.9g
Kredit 215.7g
DiSeonto 189 .lv
Dresdener —
Nat .-Bk. f.Dlschl 115.1g
Staatsbahn 146 .2,1
Bochnin« 169 —
Gelsciik.Bergiverk 11591
Laurahütte
Harpeuer
Hiberma
Dortmund
«. E..G.
Schnckert
Dynamit Trust

303.-
168 .-
175 .9g
192 .-
171 .25
78.50

162 -

Bad. Zuckers.

15620
136 -
211 .30
143 .-
114.20

131 .90
67.50
97 .
95.20

Nordd . Lloyd
Packetfadrt .
Maschln. Gritzn« 1725 »
Karl»r . Maschin . 205 .—
4 °/, Ruffen 93.75
A. Ekektr.- Sesell . 171 —
Schnckert 78 30
Oberrh. Bank 92, —

Rachbürs «
( i 'U tlhr Nachm .)

Berliner Bank 88.80
Eredit 210 .50
DiSeonto 168 .90
SlaatSbahn 146.20
Lombarden 17 .—

Tendenz : fest .
Berlin ( Anfangskurte) .
Eredi,-Aktie » 210 30
DiScouto -Comm. 188.75
Deutsche Bank —
Bert. HandelSg . —.—
Bochniu.GnWabl 168 90
Lanrahütt« 2 3 20
Harpeuer 168 .20

B .KSln-Rottwett. 20475
D .M«tallvotr..Fk. 1st9 .5g
Kanada-Pacift« 126 .99
PrwatdiSconto 37«°/e
4 »(, Rüsten —

« ien ( Borbörse. )
Lreditaktien 635.26
StaatSbahn 6/5 .—
Lombarde » 62 . —
Markuote » 117.»1
Ungar . Goldr. 12 .40

Oest. Papierrente 101.10
„ Kronenrenle 100.40

Länderbank 385 .50
Goldagio 127.30

Trndenz : schwach.
Pari » .

3°/» Rente 98-72
Spanier 85 20
Türken 2830
Italiener 1- 3 60
BanqneOttoman 588 .—
Rio Tinto 1015

Lonbo « .
Debeer» 22 '/,
Chartered 37.
GoldfieldS 87.
Nandmine» l &U
Eastraud 37«
Atchiso » Top 101
Louirv. Rashv . 130

Laurahüttc höher. Fonds und Bohnen still.

ösrlÄtüt soll der Financial & Commercial Bank , Ltd., London E. C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt .) (3814a )

Telegramm - Adresse : -A -nairala/t Xjom .c3.oii .
General - Agenten Assnns 9t SehBldt , Bankgeschäft , Berlin W.,Friedrichstrasse 175 .

Consols 92.62 , Canadian Pacific 130 .62, Atchison Ordinary 81 .25,Union Ordinary 101 .87 , Rio Tinto 60 .25 , Barnato Consols 3 28 , Char¬
tered 3 .21 , East Rand Props . 8 .09 , East Rand Mining Estates 5 25 ,Geduld 6.87, Goldenhnis Estates 6.37, General Mining & Finance 3 18 ,Goldfields 8 .06 , Goerz & Co . 3 .00 , Johannesburg Investment 3.34,Matabele Sheba 0 .50, Modderfontein 9 .75 , New Goch 8 .81 , Rand -
fontein 3.15 , Rand Mines 10 .81 , VanRyn 3 37 , De Beers 22.37, Jagers¬
fontein 27 .75 , Associated 1 .56 , Associated Northern Blocks 3.50,Atlas 1.06, Cosmopolitan Props . 17/0, Great Boulder Props . 18/3, Great
Boulder Perseverance 9 .25 , Great Fingall6 . 12, Great Fingall Southern
Blocks 0. 18, Oroya Brownhill 2.31 , Horseshoes 8 .12 , lvanhoes 7.06,Lake Views 2.50. Fast unverändert .
AuskunftsertheilungOber alle an der Londoner Börse gehandelten Werth « .

« taffct -fhiii * de » Sihet,, «.
PaaaM , 8 . Dez. Morgens 8 Uhr 3,06 m. gef. 04 .0 w.
Aehl . 7. Dez . Biorgens 6 Uhr 1,87 Beh .
Makdshnt , 7. Dez. Morgeils 7 Uhr 1,67 m. Beh.

mmR
Thätigkeit der „Liederhalle"

, über deren Veranstaltungen ernster Art
stets von tiefer Vaterlandsliebe getragene Gesinnung lag , getreu dem
Wahlspruch: „ Vaterland unser Hort ! "

, wobei er einen kurzen Rückblick
von der Zeit der Gründung des Vereins an und überhaupt der deutschen
Gesangvereine gab , die in dem damaligen politischen und wirthsöhastlichen
Tiefstand Deutschlands gewissermatzeri als eine politische Thai sich voll¬
zog, und feierte der: hohen Protektor unserer „Liederhalle" , unseren all-
gliebien Großherzog, der bei jeder Gelegenheit sein tiefes Interesse für
den Verein und seine Bestrebungen kundgab und gleich dem Kaiser als
Förderer und Schirmherr des Liedes sich erwies . Zuletzt ging der Fest¬redner, nachdem er des goldenen Regierungsju -oiläums des Großherzogs
gedacht, das die „Licderhalle" in diesem Frühjahr gleichsam einleiten
durfte , auf die letzten vier Vereinsjahre speziell ein und würdigte die
Verdienste des jetzigen Chormeisters, Herrn Beines, der mit einer seltene »
Veranlagung zum Dirige»ten begabt sei, und des Präsidenten Herrn Dr .Binz. Sr wies darauf hin, wie trotz der überaus ungünstigen Konstella¬tion der Verhältnissedie „Liederhalle" bei dem Gesangwettstreir in Kasselunrer Herrn Beines ' kaum übernormnener Leitung einen Achtung gebie¬tenden Erfolg erstritt , und wie Herr Dr . Binz in der kurzen Zeit seiner
Präsidentschaft sich das allseirige Vertrauen der,,Liederhalle" zu erwerben
gewußt habe , zumal er dem Verein bei seiner anstrengenden vielseitigenThätigkeir als viel konsultttter Rechtsanwalt , als Stadtrath und Land¬
tagsabgeordneter, ein großes Opfer darbringe . Auch die Errungenschaftdes neuen schönen Vereinsdomizils sei nicht zum Geringsten dem Prä¬
sidenten Herrn Binz , Dank seiner Opferwilligkeit, znzuschreiben . Redner
schloß mit einen , dreifachen Hoch auf die „Liederhalle" Karlsruhe .Der Präsident der „Liederhalle"

, Herr Dr . Binz, theilte nach der
trefflichen , wohldurchdachten und mit lebhaften Beifall aufgenommenenFestrede, die hier nur in ganz kurzen Zügen wicdergegebenwerden konnte ,im Namen des ChormeisterS Herrn Beines mit , daß derselbe bedauere,infolge einer starken Erkältung dem Bankett nicht beiwohnen zu können ,und den Sängern zum Dank fiir ihre rüchtigen Leistungen einen Lorbeer¬
kranz gespender habe . Hierauf folgten unter jubelndeni Beifall eine Reihevon Ehr««««« des Hereins . Es wurden demselben unter hB:zlichen Be¬

glückwünschungen für seine hervorragenden Leistungen und unter der
Versicherung treuer Freundschaft Lorbeerkränzeim Namen folgender Ver¬
eine durch deren Vorstände bezw . Vorstandsmitglieder überreicht: des
Stuttgarter Liedcrkranzes durch deffen 1 . Vorsitzenden Herrn Schrurer ,dex auch zum vorjährigen 60 . Stiftungsfest des hiesigen Liederkranzes er¬
schienen ivar, der Liedertafel Mannheim durch Herrn Hechler , des Lieder¬
kranzes Heidelberg durch Herr, : Rübsamen, des Liederkranzes Karlsruhe
durch Herrn Stadtrath Wilser und des hiesigen Mannergesangvereins
„Concordia" durch Herrn Koch . Ern weiterer Lorbeerkranz wurde vom
Kasino „Liederkranz" Mühlburg übersandt.

Hieran reihte sich eine begeisternde Ansprache deS zur allgemeinen
Freude zum Fest erschienenen Ehrenpräsidenten Herrn Landgerichtsdirek.tor Rothweiler- Freiburg , der bei seinem Erscheinen im Saal mü dem
Sängerhoch begrüßt worden war . Der verehrte Redner legte in kurzen ,treffenden Zügen dar , wie eng verwachsen die Entwicklung der „Lieder¬
halle" mit der Entwicklung des deutschen Männevgesanges überhaupt ist.Er sprach von dem Sehnen und Ringen nach Einheü , das vor 60 Jahren
durch die deutschen Stämme ging und den ttefen Sinn des ersten im Jahre1848 von der „Liederhalle" angenommenen bedeutsamen Sängerspruchs
verstehen läßt : „Unsrer Lieder Klänge läuten — Deutscher Einheit Früh¬ling ein"

, und streifte die Geschichte des Vereins bis zum ruhmreichen
Feldzuge gegex Frankreich. Er hob u . A . dabei hervor, wie in jenerZeit des Sehnens und Ringens es den Lehrern verboten war , Dirigenten
von Gesangvereinen zu sein , da letzter«, die Träger des »rationalen Ge¬
dankens , damals einen politisch anrüchigen Charakter hatten , und die
Lehrer dafür um so fleißiger di« Orgel spielen durften , und führte zuletztaus . daß es von neuem gilt , des Liedes Macht zu erproben, und zivarim Ltgmpse gegen diejenigen , die fich zwar Deutsche nennen, aber uns
unsere idealen Güter rauben wollen , die uns verunglimpfen und den
Glanz der deutschen Kaiserkrone freventlich trüben wollen ; im Kumpfe
für deutsche Treue , geistige Freihest, bürgerliche Freiheit , für den Frieden
unseres Bolkes . Mir einem begeistert aufgenommeneu Hoch aus den
Grotzhcrzog schlossen des Ebrenprästdenten zündende Worte , worauf die
Fejrperstrmmluna iNrer MmstvegfeNttw die Urilksbtvvne mMnWte »

Nunmehr gab der Präsident die auf Vorstaudsbefchlutz verliehenenEhrungen von Sängern « für langjährige , treu« , ausgezeichnete Dienste
zum Ruhme der Liederhalle" kund . Es erhielten den goldenen Sänger¬ring die Herren Revisor Martin Egem, Postsekretär Otto Görschel » Regi¬strator Wilh . Riegel, Registrator Georg Krauth ; die Sängernadel die
Herren : Kaufmann Karl Hrrrmann , Oberingenieur Jakob Mertz , Stadt¬
rath tzlanser , Privatter Ganser, Profeffor Otto Kenuner, Reallehrer E.König. Auf die so Geehrten, die der Präsident beglückwünscht hatte,wurde dann der Sängerspruch angesttmmt.

Mit den Reden und Ehrungen wechselten Musikstücke, die von einer
Abtheilung der Kapelle des Feld-Art . -Regts . Rr . 50 flott gespielt wur¬
den . Außerdem erfreute der Liederhaller Herr Gener durch ein sehr
beifällig aufgenommenes Lied . Die festesfreudige, gehobene Stimmung ,die beim Bankett herrschte , wurde noch erhöht» als zu ziemlich vorge¬rückter Stunde die überaus zechlreich eingegangenen Glückwunschtck -
gramme bezw . Glückwunschschreiben bekannt gegeben wurden . U . A.wurden solche gesandt vom Ehrenmitglied Postrath Heft-Breslau , vom
Ehrenpräsidenten des badischen Sängerbundes Sauerbeck.Mannhesin,vom Hegausänger Stöcker , vom Vorstand des Heidelberger LiederkranzesDr . Keller, von Finanzrath Wilhelm in A .chen, vom Ehrenmitglied
Gottfried Angerer-Zürich , dem bekannten Komponisten, von Dr . Fritz
Rohrer in Zürich , deffen Lieder als Texte von Hegar '

schen Kompositionen
bekarmt sind , vom Männerchor Zürich, von der Harmonie Zürich, dom
Ehrenmitglied Schnäbeli-Zürich, vom Gesangverein „Dodan" in Kon¬
stanz , vom Kölner Mannergesangverein, vomKommandeur des Feld-Art .-
Rcgts . Rr . 50, Freiherrn Röder v . Diersburg , der zugleich für die
Heranziehung seiner Trompeter dankte , vom Komponistender beim Fest -
ko :izett gesungenen Ballade „Teja " M . Reumann -Köln, von Oberposr -
direttor Geisler Hierselbst, vom alten Liederhaller Geh. Reg. -Rath Prechtin Mannheim, vom „ Deutschen Sängerkreis " Elberfeld usw . Es ist un¬
möglich die Beglückwünschungen all« hier aufzuführen . Sie beweisen , wel¬
ches hohen Ansehens sich die „Liederhalle" Karlsruhe auch auße.rhalü der
Grenzen unseres Htznmthlandes sich erfreut . Möge sie auf der stolze,Bad« fetze EtÄtaa tttttst $i «c& tv ' - '
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Badischer Kunstgewerbeverein.
Die auf Mittwoch den 10 . De¬

zember 1002 angesetzte

MonatS 'Yersammlmig

LouuerStag den 11 . De¬
zember 1802 . Vormittags 8 Uhr
lüßtdasBadischeTraiu -Bataillou
Nr . 14 in Dnrlach den Dünger
für Dezember d. Js . gegen Daar-
zablung meistbietend versteigern .

ilöernk Kassec- unö Wccstrvick mit Brett.
KWüMtme mit Brett.

Wasserkessel.
ardiniereu. ZaselauMe.Ls -urscnsv

Kunsiosmsrde
Vsi - sirr .

wirb wegen Erkrankung des Vor¬

tragenden verschoben . 15373
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Jüdischer Kmistverem .
Auf die Dauer von 14 Tagen , von Dienstag den

S. d . M . beginnend :

Ausstellung von 18 Werken von
Arnold Böcklin .

(Getrennt von der permanenten Ausstellung).
Geöffnet täglich von 11 — 1 Uhr.

Nachmittags 2—4 Uhr.
= . = Eintritt 30 Mg . =

15380

Kaufmännischer Verein Karlsrohe, E , V,
Dienstag den 9 . Dezember , Abends halb 9 Uhr ,

im grossen Eintrachtssaale :

Vortra
des Herrn Geheimerath Dr. H . Schüle , Direktor der

Heil - und Pflegeanstalt lllenau , über :

„Bücke in die Traumwelt“.
Eintritt für Nichtmitglieder . . . . Mk . 1 . 50.

Einzelkarten sind in der Etofmusikalienhandlung von
Herrn Hugo Knntz (O . Laffert 'e Nachfolger), sowie in
den Musikalienhandlungen der Herren Fr . Doert und
Haus Schmidt , sowie Abends an der Kasse zu haben .

Karten für reservirte Plätze werden nur in der Musikalien¬
handlung des Herrn Fr . Doert abgegeben .

Der Besuch der Vorträge ist nur gegen Vorzeigung der
Karte gestattet .

Saaferöffnungt 8 Uhr . 15364

Allgemeiner Deutscher Versicherungs -Verein
(Gegründet 1875 .) Stuttgart . ( Auf Gegenseitigkeit .)

Gesamtreserven über 26 Millionen Mark .
Der Stuttgarter Verein empfiehlt Personen beiderlei Ge¬

schlechts , sowie ganzen Verbänden, den Beitritt zn seiner wehr ats
43000 Mitglieder zählenden 6578a

Sterbekasse .
Versicherung in Höhe von 100 — 1000 Mark ohne ärztliche Untersuch¬
ung . ilonkurrenzloseveftimmuna: bei Tod durch Unfall wird die
doppelteverficherungtsummeansvezahlt. Ebenso gewährtder Berein

Lebens - Versichei ’uiig ;
in Höhe von 300—100000 Mk. zu mäßigen Prämien unter günstigen
Beding ungen . Zum Abschluß von Versicherungen werden allerorts
MT Mitarbeiter aus allen Ständen "WD
angenommen u. bei berufsmäßigerThätigkeitdauernd gcg. festeBezüge
angestellt . Prospekte u. Versicherungsbedingungenkosten - n. portofrei

r Ran$$chulK
bekannte wiener Spezialitäten in allen Farben

m . echt Vibeveinfatz
m . echt Persianer
M . Pelzfttttev 14805.2.2

m. wottfutter
Lomsortadle, Chic und LaschenschnM

Srötzte Auswahl für

Merhrrarhtsgescherrke
empfiehlt

st. Landauer
«aiserfir. 18S Telephon 1588.

x yj

Zu «erkaufen !
Eine Hundehütte , 1 Stuhlschlitten,

2 gebrauchte Roßhaarmatratzen.
»22788 Marienstraße 13, pari.

Möbel , Bettun .
Verschiedene Möbel find sehr billig

I» verkaufen wegen Geschäftsaufgabe .
Zähringerstr. 30, Hth., 3. St . 822769

1 gebr . Singer , Fnßbetrieb , Hand
u. Fuß- u. 1 Handmaschine , find unt.
Garantie zu verkaufen . Blumen-
straße 4, pari. 1122800

Elegantes , halblanges Pelzboa
u. Muff, wie neu, ist für 22 Mk.
i* verkaufen . Ankaufspreis 45 M.
Näh. Leopoldstr . 28. 3. St . 822797

nach neuestem Verfahren conser -
virt , für Koch -, Back - u . Efizwecke
vorzüglich geeignet , werden i»
größeren Parthien zu ent -

s-prechenden Preisen von jetzt ab

täglich abgegeben . 15368.2 .1

Verband kt
üfi> . landw. Coasilm-Vereine

Kaßnhosstraße 2.

Wirthen s
gewährt eine la . badische Weinfirma

Darlehen b®*1
in beliebigen Betragen auf ll . ad- lll .
Hypothcke. Gesuche sind zn richten an

J . B. Stöckle , Airtinfie.
W &~ Ankauf von Restkanf

schilliuge « , Fo ve uugenrc ML
e >t .

Zum Verkauf von Cigarren an
Wirte re. wird ein tüchtiger Agent ge¬
sucht , gleichwo wohnhaft . Vergtg . ev.
250 Mk. pr . Mt . oder Hobe Prov
A . Bleek fe Ce., Eambrrg. 671 »

Wirthschaftt - Gesuch .
Kautionsfäbige tüchtige Wirthsleute

suchen eine Wirthfchaft in guter
Lage in Zapf oder Pacht zn über¬
nehmen, eventuell auch zu kanfen.
Offerten unter Nr . 822785 sind in
der Expedition der „Bad. Presse"
abzngeben_ 2.1

# fir # hfirifinfiMorfifpr 4
28 Jahre all , chrifik . Rekigio« , Wäise,
wird passender Gatte gesucht . Dl -
Dame erhält eine Baarmitgift von
120 000 Mk. Ernstdenkende , charakter¬
volle Herren senden ihre Offerte unter
„Papierfabrik" an das Jnsertions
ürgan „luteruntntlonnla Senns",
Snllapost , Gengerigasse 72. 6708 ::

Umstände halber sofort z. verkaufen!:
Spezialgeschäft für- Kaffee

und Cigarren
in bester Geschäftslage einer sehr leb¬
haften Kreisstadt Badens mit jähr¬
lichem Umsatz von ca, 10000 Mk., bei
Anzahlung von 2500 Mk. Laden -
miethe mit Wohnung sehr billig .
Sehr vortheilhafte Offerte n(nf -
bictcn «nt Nr. 6703a an die Ex .
der „Bad . Presse " . 2 1

WM 'immrlmf
Diverse Dampfmaschine >i, LocomoUle

und Gasmotoren von I —ro HF ; so¬
wie ve : schiede,,- Dampfkessel von 5
bis 1 <‘0 qm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zu verkanten 9310

G -g . Heil mann .
Meckan Wrrkstütte Dnrlach Baden .

»k«, Vorzüglich in Do » und Bauart ,
ist billig zu verkaufen . 3.1
«22787 Rmalienstr . 13 , 1 Tr.

Lastschlitten
äußerst billig zu verkaufen ,
die Annoncenexped. 8. f>. Daai/e
Hier, Herrenstraße 33. 15373 .2.1

30 sagt
s « Ce. .

Colli .
SchottifcherSchäferhnnd , männ¬

lich, IV , Jahre alt, ganz echte Rasse,
schön gezeichnet, gelehrsam und treu ,
ist Ümstandshalber sehr billig zu ver
kaufen. 6685a .3 .2

Zu erfragen bei Kaufmann Barth ,
2. Stock, Gaggruau (Murgthal) .

Reisender ,
gewandte , tüchtige, jüngere Kraft für
Baden per sofort zu engagiren gesucht .
Offerten unter Nr. 15377 au die
Exped . der j l
Ifrfifi &ffignuijSslUfrflg .

Einige Burschen im Alter von 16
bis 20 Jahren erhalten lohnende Be¬
schäftigung im Sammeln von Abon¬
nenten. 822629.2.2

Putkltzstraß e 6. 1 . Stock.

KonditorgeMlfe,
ein jüngerer, solider wird sofort ge.
sucht. Zeugnitzabschrift : n erwünscht.

Offerten unter Nr. 822790 an die
Exped. der „Bad . Preffe"._ 21

Ein einfaches älteres Mädchen ,
perfekt im Kochen Md Haushalt
führen , zu 2 Damen auf 1 . Januar
gesucht . Offert , unt . Rr. «22796 an
die Exped. der „Bad. Preffe

Pension
finde« junge Herren in gutem Hause
bei vollständigen , Familienanschluß .
Offerten mtfer

“ - -
Exped. bei

Mt

Kaisvrstmße 165 Karlsruhe Telefon Nr . 1478

Alles Silber nehme in Hegenrechnung. « Sonntags geöffnet vis 6 Ahr .

K

in großer Auswahl

Müssendes
Weihnachts

Geschenk.

Mark

Kinderwagen , Sportwagen , Puppenwagen , Kinderftühle , Bänke u. Tischchen,
Rohrstühle , Bambusstühle , Arbeitskörbe , Arbeitsständer , Notenständer , sowie

Korbwaaren für jeden Gebrauch zu den denkbar billigste » Preisen .

gm Kailerplah.
15362.4 .1

Todes -Ärszeige -
Verwandten, Freunden und Bekannten mache » wir die trau- ]

| tigc Mittheilung , daß

Herr Karl Kälbel
uu Alter von 66 Jahren in Folge eines Herzschlages sanft
entschlafen ist. 822799

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Hoff mann .

Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmfttag 2 '/- Uhr von j
der Fricdhoskapelle aus statt.

Trauerhans : Markgrafenstratze 8.

Lasier Kantonalbank .
Wir sind Abgeber von 6445a,3 .2

3 VI * Obligationen unseres Institutes
mit Staatsgarantie ,

auf bat Namen oder auf den Inhaber lautend , auf 3 bis 5 Jahre fest mit
nachhcnger , gegenseitiger , dreimonatlicher Kündigung. Nie Direktion .

» » » » » » » « » » » » « oooosoo »

S Büffet- und Eisschrankfafarik »
Leo Meller %

Zweigniederlassung Karlsruhe , Wilkstr. 6, V
Aavrik Lndwigshafe» a. Rh., ^

empfiehlt: Bier - und Weinbüffets , Pressionen , sgs
Eisschrünke , komplette Wirthschaftseinricht - H
ungen , sämmtl . Branereiartikel -Ersatztheile . 0

15384 - Reparaturen . . ■— i

S

o
o

Kaufmann ,
Berlin in der Haus- und Küchen-
geräthc-, sowie Eisenwaarcn- und
Werkzeug-Branche thätig gewesen ist,
sucht per sofort hier oder ans -

- Ivärts Stellung als Verkäufer, La-
! gerist oder Reisender . Zeugniffe zu
i Diensten . Offerten unter Nr. 822676
! an die Exp, der „ Bad. Presse " erb . 2.2
j Ein Kaufmann
! mit schöner Handschrift , der englischen
; Sprache mächtig, wünscht sofort
; Engagementauf einemBureau , auch
! aushilfsweise , oder sonst einen Ver-
l trauensposten . Gest. Offert. Kaiser -
Allee 51 », 1 Treppe. 822757

Ein junger Kellner sucht in einem
Hotel oder besseren Restaurant als
Volontär Stellung hier oder auL-
wärts . Zu erfrag. Kronenstr. 34,1 Tr.

Ein tüchtiger Herrschaftskutsche?
sucht Stellung sowrt oder auf
1. Januar. Offerten unter Nr.
822783 an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten._ _

Eine Frau sucht Beschäftigung
im Puyen und Waschen. Dieselbe
würde Wäsche im Hause annehme».
Zu erftagen Ritterttr . 34 , 4. St .

Laden zn vermiethen.
Ein hübscher Laden mit 2 Schau¬

fenstern ist in bester Geschäftslage so»
gleich oder später billig zu vermiethen.
Näh Karl -Friedrichstratze 8, neben
Hotel Grosse , im 2. Slock. «22793
>ndlerftr . 27, 2 Treppen, ist ei»
* * hübsch möbl ., aus die Straße
gehendes Zimmer an einen besseren
Herrn aut 1. Januar zu verinietheU .
^Uahnhofftraße 14 , Hintb., 1 Stock,^ ist ein fein möbl . Zimmer mit
separat . Eingang sofort od. 1. Januar
zu vermiethen ._ 822774 .2.1
Li arl -Friedrichstraße 5 , Seitenbau ," neben Hotel Grosse, sind 2 helle,
möblirte Zimmer mit ein od . zwei
Betten sogleich oder später an solide
Leute billig zu vermicth . Näh, im 2. St .
,l t,aldhornstr. 62, rechts , 3 Treppen^ hoch, ist ein gut möbl . Zimmer
an einen Kaufmann od. sonstigen Be¬
amten und ein kleineres Zimmer
an ein Fräulein auf 1. Januar zu
vermiethen._ B22J73

Wohnung
Gesucht auf soft

s-Gesuch .

Zirka 900 Liter garantirt reinen 1897er

Duvbachev , Llevnev ,
sowie 22 Hekkolit. garantirt reinen 86er u . S7er

Duvbnchev wLiszhcvbst
sind preiswerth abzugeben.

Offerten unter Nr . 822379 an die Exped .
der „Bad . Presse " erbeten.

Lk Gäuselebern ^8
«eri-eu forichähreud augekauft. 11448

Erbpriusenftrckß « 21, 2. Stock.

Kanarienvögel (ächte Harzer ),
zu verschiedenen Preisen sind zu ver¬
kaufen . 822678.3.2

« IlhOlmftratze 2, im Labe«.

Gesucht auf soft eine schöne frenndl.
Wohnung von 4 Zimmern mit Zu¬
behör, in der Südwest- od. Weststadt-
Offert. mft genauer Preisangabe unt.
Nr. «22775 au die Exped . der „Bad.
Presse" erbeten. _ 2.1

Besucht auf 1. April 1903 von
kinderloser, kleiner Familie eine
Wohnung von 3 ger. Zimmern,
Mansarde , Küche und Keller in gutem
Hause innerhalb der Stadt. Offert-
mit Preis unter Nr. 22798 a« die
Exped. der „Bad Preffe" erbeten .

Wohnung
von 4—5 Zimmern zu miethrn ga
sucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 822786 an die Expedition
der „Bad Preffe " erbeten ._

Freundl. möbl. Zimmer mit gut
bürgl. Kost m guter Familie oo»
jung. Kaufm . gesucht . Nähe des
Marktplatzes. Offerten mit Preisan
gäbe unter Nr. «22777 an di« Exped ,
der „Bad. Preffe" erdete«.
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ßiimmf-ß3tleinlag6 -
efnffa (»orsflglicheOlUIIÖ Qna | i Jten ),

Gummi Wfndelhosen
(»ehr praktisch für Kinder),

Gummi- Luftkissen ,
Gummi Wasscrkisssn,
Gummi-Stechbecken.
Gummi-Eisbeutel, u
Gummi-Leibbinden
Guttapercha -Papier,
Biilroth Batist,
Verbandstoffe,

14588
Yerhaudwatteo,

Soxhlef-Apparate,
Milchflaschen u .Saliger
sowie sämmtliche Artikel zur
Hrauken pflege . |
flretz Cid
Kreuzstr . 21 Telefon 219 . !!

L KM. jj

Betteonverte « nach neuesten
Muster » werden schön und billig ge¬
näht bei 822867 .3 2

HI » K O h n e r ,
Markgrasenstraße 52 , 2 . Stock, nächst
_ d em Rondellpla tz._** - 4v - tlch >a «- t- L iru »

'
Apgv ^ - gsrzL asvujZttH

«i <m UH ? a„ j, ?an, m 8*ß
öuiittipijp n üvv 'ss, tpou SunSizaojUH
«Sztzzpraaq 'ickmoZ

-
Zjlrrztz jyeiflig jwqig -,NK

W MJ | U | 9qo |M

M

Ausverkauf
wegen vollständiger Geschäftsaufgabe.

Um bis

Weihnachten
m diesen Artikeln eine möglichst rollständige

Räumung zu erzielen, werden dieselben

cv

Besferu . biliigstar
[ Suppen - u. Bouillon - j

Extract.

Damen ° Kleiderstoffe
Damen - Confeetio »
Herren - Anzüge
Herren - Ueberziehcr
Herren - Hosen
Zimmer - Teppiche
Vorhänge , Portieren
Tischdecken, Läuferftoffe
Wäsche , Corsettes abgcgcbm .
La . 400 Knaben - Anzüge u . Ueberzieher

von den einfachsten bis zu den elegantesten 14723

© S^ bis zur Hälfte der früheren Preise . "diJ

trauss & Bembauer
,

Kaiserstratze 109 Karlsruhe Kaiserstratze 109 .
NB. Sasleuchter, Regale, Theken und vamen-vüften werden billig abgegeben.

Ein Damenschneider
einvfiehlt sich im Ae » d « r » und
Moderniflren , sowie auch « ea,
Kostnmkleider werden gut u. billj ,mit schneller Bedienung angefertig

'
Zu erfragen Karl -Friedrichstraße z
HintcrbouS , 3. St . 82278 ;

Maschinensfrickerei .

'
Anstricken , neue Strümpfe u,j>

Längen billig und gut .
ttagsl , Kapellevstratze 74

3 . Stock. 822791
Tüchtige Kleider«:achcrig
nimmt noch Lunden an in und außer
dem Hause. Damenklcid von 7 M
an , Kinderkleid von 2 Mk. an 8 " »,

Scheffelstr . 6 « , 3. St . , links
wrotze Lenouug

cdüDtirjiDflliier6prJ
schön durchwachsen, per Pfd . M . I .Lg,wieder cingetroffen bei 153jä

L . Schwanz ,
Telephon 1115 . Karlstratze 78 .
EWeibnachts-Tafel.f

Mastgeslügel wie Gänse , Enten
oder Poularden , spcckfett , frisch ge.
schlachtet , sauber entweidet , je 10 Psd.5 Mk. franco , frische Naturbutter je
10 Pfd . -(Lolli 7 Mk. franco , allerseinst,
naturreiner Bienenhonig je 10 Psd.
5 Mk. franco , je 1 Stamm 14 bald-
leg. ital . Hühner sammt Hahn 20 Mk.
f >co. , garant . leb . Ankunft . 8 . Steiii ,
Monafterzyrka Nr . 5, via Schlei .

NäMNsMcWW
liefere alles postfrei pr . Nachn . tägl.
frisch geschlachtet, sauber gerupft und
entw - olS : 1 fpeckfettc Gans mit oder
ohne Ente , oder 3 —5 fette Enten ,
Kapaunen od .SuppenhühncrsctOPfd ^
Korb Mk.4 — , feinste Natur - Kuhmilch.
Süßr .-Butter lO Pfd .-Kiste Mk. 6.50,
dt. 6 Psd -Kiste Mk. 390 , feinster
Natur -Biencn - SchleuderhoniglOPfd .-
Dose Mk. 4. - , z. Pr . 5 Pfd . Bmta
5 Pfd - Honig Mk. 5.25.
6721a M . A. Koller ,

Vuczaez Nr . 2 , via Breslau .

Mott Uhr tcrlorci
Montag Vorm , ging auf dem Weg

von Hcrrenstraße durch Kaiser», Adle»
straffe »nd Zirkel zur D . reinsbank
eine goldene Tameu -Rcmoutoir ,
Uhr Nr . 27 269 mit reich gravirtem
Gehäuse verloren . Der ehrliche
Minder wird gebeten, dieselbe gegen
gute Belohnung Ecke Kaiser - und
Hcrrenstraße 19 , im Eckladcn abzu»
geben._ 15386

»irb im Allgemeinen wie Fleisch-
Ttrakt gebraucht und dient zur Ver¬
besserung d Wohlgeschmäcke - von
Suppen , Saucen und GcmÜlen, sowie

J
nr Bereitung einer vorzüglichen
louillon . 6241a'

S ' r - i » »
HfrnSkff. irr Kr. ---- —,7b JL
•/« As . ««
Vi „ ! 5« , s * 1 » ,

jSr Flügel und Pianinos ^

Verloren
Verloren ein . goldener Ring

(Schlangcnring mit Brillant u»b
Saphyr ) ans dem Wege Kurvenstraße
über den Bahnübergang hinter de»
Stadtgarten nach der Festhalle.

Gegen Belohnung abzugeben
n»™ im „Landsknecht".

schneiden «nd probieren I

Spekulatius .
' /. Pfund Butter , */» Pfund Zucker,
Pfund Mehl und 2 ganze Eier

«erde» auf einem Backbrett mit einem
Päckchen Di*. Oe .kir ’s Eaokpalrir
unter einander gemengt, dann zu
einem Kuchen gut messerrückendlck
auseinander gewellt, mit Blechformen
auSgestochen und auf ein mit Butter
bestrichenes Btech gelegt und schön
knusperig gebacken . ES empfiehlt
sich, das Gebäck in Blechdosen aufzu -
bewahren , damit eS längere Zeit
kunsperig bleibt .

Man verlange stets vr . Votstor ' »
kulrsr k 10 Pf . 6655a

3 » den beeten Geschäften zu haben .

EliiiNilht Sciillth
wünscht junger Geschäftsmann , 80 Z .
alt , mit eigenem Geschäft n - iS
Mille Vermögen , mit bravem häns »
lichein Mädchen ( auch vom Lande ) .
6 8000 Mk . Vermögen er¬
wünscht . 2.1

Offerten mit Photographie unter
Nr . 670u an die Epved. der » Bad .
Presse " erbeten . _ _

Bis 20 Mark u '~
können sich redegewandte Männer durch
Verkauf eines billigen , überall leicht
verkänstichen Patcnt -irtikcls verdienen .
Boriügtiche Nrnhelt . Vntretcr
für ganze Bezirke ßcfitdjt. Offerten
unter Nr . 15874 an die Expedition
der »Bad . Prelle " erb . 2 . 1

von flieh . Lipp & Sohn , König ). Hoflieferanten , Stuttgart , 16127
von keinem andern Fabrikat an edler Tonfülle , elastischer Spielart und Dauerhaftigkeit über¬
troffen , im Preise jedoch bedeutend billiger als die Instrumente der bekannten grossen Reklamefabriken,

empfiehlt der Alleinvertreter für Karlsruhe :

M H o rl / Ecke Krie9‘ unl* Rüppurrerstrasse 2 , 2 Treppen .
• a lildVj — Telephon 1044 . —

» rlorc ’ ii
ein grauseidener Theaterbeutel nebst
Opernglas aus Perlmutter , am
Sonntag den 7 . ds. Mts ., Nachmittags
5 Uhr von der Kurvenstraße durch die
Karlstraßc bis Rheinbahnstraße . Ab-
niaeben gegen Belohnung Kurven »
strah » 8 , u. St ., links . B22770 .2.1
Verloren .
Von der Lulfenstr . 62 bis zur Licb»

franenkirche wurde ein Pelzkragen
verloren . Der redliche Finder wirb
gebet » , denselben gegen Belohnung
Luisenstratze 62 , L Stock abzu»
geben. 822771

H'gppelsiammliolz - Derileilteru »si
Gr . Hanptsteneramt Bade « versteigert am Mittwoch de «

17 . Dezember d . 3 $ . , Nachmittag » 2 Uhr , auf den Dvmäurnärarischen
Tiesenauwiesen , Gemarkung Sinzheim , 60 Stück Silberpappelstämme von
etwa 80 obm Inhalt auf dem Stock in 6 Loosabtheiluiigen . 15356

Zusammenkunft auf der Hügclrhcimer Straße bei der Kartunger
Gänsewaide .

Am 1L DMtmber eröffne ich «inen Abendkursus ia

Buchführung für Handwerker,
wozu ich Meister , deren Frauen and TSchter , «owie
Gehilfen boäicbst einlade . 15234.3 .2

Fr. Rothermel, Handelsschule
, Karlsruhe,

Blumenstrasse 4.

Diedenhafaner Cementwerks G. m. b . H.
Diedraboftn (Lothr .)

•mpteiUen ihren

Portland- ACement
25 % Provision

Letkäuscr für «rstklai
'
jin . Kirsch .,r asch-, Cognac flicht Brennerei.’6 . postl Heidelberg. 6711 «

94111 in zn verkaufen ein grofirr
vUllH Spiegel , geichliff. Glas ,
lowie elm l" r mir neu.
lagt di« E^ rüniou b« -Lad . Pttsje ' ,

—- - - -

9BU allen Cementapbelten .

Rococö- Garnitur,
äst neu . früher 280 Mk. , iedt 180 M .• • ’tc ’ . ß ; 3:: i' ;i o - i .

' i5cu

15870 Kirl -Alr - richSriik L.

Hohe Duchstiefel » warm , ^ « ch
Pantoffeln aller Akt zu» dilltaste»
Preise stet» vorräthig . 62276

_ ka iscrstraße 81
1 n - t ^ iegbade .

wann « 3« lausen aesuchk. £ 2 :780
OchStzouftr . 4», tzch. 1. St.

6a$tban$ und aiein -anrtbscbaft Wi

„Zur goldenen Traube
Lcke Mer - und stelustraz «.

Ult renommin. Neu renovlrt.
3cdcn Dienstag n. freilag ScMacimagi

Der neue Inhaber:

Martin Knab ,
bisher Mjur Sonne" in Ettlingen.

ist der schönste .stimmerschinuck »nd eignen sich besonder » zu Verlobung »» , Hoch»
»eit »» ««» Geburtstagsgeschenken . — Die Kunsthandlung vonA . JätfH , äKa ffirrtfciif!r. am

“
empfiehlt solche ln Stichen , Gravuren , Photographien , Oetgemälden und Kiinst-
sarbendruck in einfachen, sowie in de» ueucstcn und. modernsten Rahmen . Böcklin »bilde » in modernen Rahmen, eigene» Fabrikat. — Um gröberen Absatz zu erreichen ,verkauf « ich von jetzt ab »« bedeutend herabgesetzte » Preise » . — Gla »rahm » nge » werden sauber autzgeführt zu äutzerst billigster Berechnung. — Da»
Spiegel . « pe» ialgesch»st bietet da» Billigste , wa» geboten werden kann . 14171 .6.6

Daris' ] ü ; i zu gisetznläs ge»
. . ilull Zinse». 672S ..P .1
Rob » Ppiok « , Alto » »«

Mcorg Fricd ^ chstr . Hkh ., ist ein !
d (aiöB mbbk. Zimmer tittia ja

Mb« . Mb . “ 'vermi
immeret L

H axollenstr. 70, ». St. , ist per säst .
ein freimdk . Zimmer billig zu

vermiethcm LÄ77»
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